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Предисловие

Практическое пособие содержит ряд основных правил для применения модальных глаголов в немецкой речи. Для развития на​выков правильного употребления модальных глаголов к теоретическому материалу прилагаются практические упражнения. Пособие состоит из деcяти частей. В первой  части  содержится общая информация о модальных глаголах, рассматриваются их основные значения. В разделах 2-8 содержится подробная информация о каждом модальном глаголе, к каждому пункту теории приведены примеры, некоторые из них взяты из произведений художественной литературы. Каждый раздел сопровождается различными упражнениями на подстановку, на трансформацию, на перевод с русского на немецкий. Девятый раздел называется «Модальные глаголы для выражения предположения». В последней части пособия представлены  упражнения повышенной сложности на повторение пройденного материала с целью закрепления полученных умений и навыков применения модальных глаголов на практике. Практическое руководство содержит примеры из оригинальных немецких источников. Незнакомая лексика приводится в упражнениях для пополнения словарного запаса студентов.

Цель пособия - оказать помощь студентам в овладении навыками употребления модальных глаголов в письменной и устной речи немецкого языка.

Teil 1 Modalverben
Im Deutschen gibt es neben der grammatischen Kathergorie des Modus auch noch andere Mittel, die die Modalität des Satzes ausdrücken. Das wistigste dieser Mittel sind die Modalverben: dürfen, können, lassen, mögen, müssen, sollen und wollen.

Die Modalverben bezeichnen das Verhalten des Redenden zur Realität der Aussage und die Einstellung des Handlungsträgers zum Geschehen, das durch ein Verb im Infinitiv ausgedrückt wird.

Die Modalverben haben viele Bedeutungsschattierungen. Sie können eine Möglichkeit, eine Fähigkeit, eine Notwendigkeit, eine Vermutung, eine Aufforderung, ein Verbot, einen Wunsch, eine Bedingung, einen Ratschlag, einen Auftrag, eine Absicht, eine Empfehlung, eine Erlaubnis, eine höfliche Bitte usw. ausdrücken.
Alle Modalverben sind mehrdeutig; dabei hat jedes eine Hauptbedeutung und einige Nebenbedeutungen

Űbung 1. Begründen Sie den Gebrauch von Modalverben:
a. Vermutung b. Fähigkeit c. Rat d. Verbot e. Bedingung f. Gelegenheit g. Befehl

1. Sie muss das Buch gelesen haben. 2. Sie kann nicht ins Theater gehen. 3. Sie dürfte jetzt schon in Bonn sein. 4. Das Haus soll vor 2 Jahren gebaut worden sein. 5. Solltest du ihn sehen, grüβe ihn von mir. 6. Sie dürfte jetzt etwa 50 Jahre alt sein. 7. Die Kompanie soll zum Angriff übergehen. 8. Du solltest dir den neuen Film ansehen. 9. Er muss noch nie krank gewesen sein. 10. Er könnte mir das Buch geben. 11. Sprich bitte langsamer. So kann ich dich nicht verstehen. 12. Hier darf man nicht überholen. 13. Sie könnten mit ihrer Behauptung recht haben. 14. Man sollte auf ältere Leute mehr Rücksicht nehmen. 15. Ich kann das heute nicht machen. 16. Du sollst sofort nach Hause gehen! 17. Es soll angeblich etwas mit Magie zu tun haben. 18. Wer kann mir die richtige Antwort geben. 19. Du sollst endlich die Entscheidung treffen. 20. Vor Müdigkeit konnte ich die Augen nicht aufmachen. 21. Der Rasen darf nicht betreten werden. 22. Es sollte keine Zeit verloren werden. 23. Er kann perfekt Chinesisch. 24. Darüber darfst du kein Wort sagen. 25 Solltest du ihn telefonisch erreichen, frag ihn, ob er heute zu uns kommt. 26. Ich soll nüchtern zur Blutprobe kommen. 27. Er kann noch zu Hause sein. 28. Ich weiβ, dass er das Sehen von Blut nicht vertragen konnte. 29. Auch wenn es regnen (mag) sollte, gehe ich zu Fuβ.
Teil 2 Das Modalverb müssen
Das Modalverb müssen bezeichnet:
1) eine objektiv bestehende oder subjektiv als zwingend aufgefaβte Notwendigkeit, eine Nichterfüllung ist entweder unmöglich oder wird als ausgeschlossen betrachtet.

(Anders gesagt: eine zwingende Notwendigkeit, bei der eine Nichterfüllung nicht geduldet wird):
Mein Bruder ist krank, er muss zu Hause bleiben.

Seine Beine werden ganz kraftlos, er muss sich setzen.

Er muss wenigstens acht Stunden schlafen.

Sie fand keinen Tisch für sich allein, sie muβte sich zu anderen setzen. (L. Feuchtwanger)
«Ich glaube, du solltest es tun, Berthold», sagte sie auffallend leise. «Solltest, solltest», höhnte Martin. «Er muβ es tun…» (L. Feuchtwanger)

Ich muss zahlen. (… hier ist die Rechnung)

Ich muss rennen. (… der Bus fährt sofort)

Ich muss ihre Einladung annehmen. (aufgrund einer inneren Verpflichtung usw.)

Der Brief muss noch heute abgeschickt werden.
Gelegentlich entsteht die Notwendigkeit einer Handlung, ohne aktiven Willen des Handlungsträgers oder gegen seinen Willen:
Und Doktor Wossidlo erzählte eine Geschichte, über die Janko laut auflachen muβte. 
(B. Kellermann) (Vgl. Im Russischen : … заставила рассмеяться)

«Ja», sagte er, und in diesem Augenblick sahen wir uns zum ersten Male wieder an, und ich muβte gegen meinen Willen lächeln. (H. Böll)

Ich weiβ nicht warum, ich muβte plötzlich an Frieda denken. (W. Schnurre)

Er konnte so leichtsinnig lachen, daβ man einfach mitlachen muβte, ob man wollte oder nicht. (M. Ende)
2) eine Vermutung, mit ziemlicher Sicherheit geäuβert; oft mit dem Vollverb im Infinitiv II

(drückt eine hohe, auf bestimmte Tatsachen stützende Wahrscheinlichkeit aus):
Ich lege ihnen ein Kinderbild meiner Schwester bei. Sie muβ damals neun Jahre alt gewesen sein… (L. Rinser)
Es muβ Herbst gewesen sein, ich trug meinen Windledermantel… (Chr. Wolf)

Ich muβte nahe am Hafen sein, im Matrosenviertel, das fühlte ich an dem faulen Fischgeruch… (St. Zweig)

Er muβ erkrankt sein, sonst wäre er hier.
3) eine Empfehlung, einen Vorschlag:
Du musst (müsstest) die Fehler nicht nur bei den anderen, sondern auch bei dir selbst suchen.
(Präsens Indikativ, Präteritum Konjunktiv)

Das musst du nicht tun. 

Du müsstest vor Scham in die Erde sinken! Тебе следовало бы со стыда сквозь землю провалиться.

4) eine Bedingung:

Es müsste schneien, dann würde die junge Saat nicht erfrieren.
5) Wenn es keine Notwendigkeit besteht etwas zu tun, gebraucht man eine synonyme Konstruktion brauchen + zu + Infinitiv:
Drauβen ist warm. 

Du brauchst die Schuhe nicht mitzunehmen.
Müssen als Vollverb:
a) gezwungen sein, etwas zu tun, sich irgendwohin zu begeben:

«Unterschreibe bitte hier!»-«Muss ich das wirklich?»
Er hat gemusst, ob er wollte oder nicht.

Ich muss noch in die Stadt, zum Arzt.

Er hat zum Chef gemusst.
b) notwendig sein, das etw. Bestimmtes geschieht:

Der Brief muss noch zur Post.
Sätze mit dem Modalverb müssen:

1. Das muss er besser wissen. Ему это лучше знать. (ему видней)

2. Was muss ich hören! Что я слышу!

3. Was habe ich hören müssen ! Что я услышал!
4. Eine Frau, wie es sein muss… настоящая женщина

5. Warum müssen Sie mir das gerade jetzt sagen? Почему вы говорите мне об этом именно сейчас?
6. Das muss man sehen (gesehen haben). Это нужно было видеть.

7. Er müsste wahnsinnig sein, wenn… Он должен быть безумцем, чтобы…

8. Welches Vergnügen müsste es sein! Какое, же это, наверное, удовольствие!
9. Also muss das dein Ernst sein! Так значит, ты говоришь это серьезно!

10. Was sein muss, muss sein. Чему быть, тому не миновать.
Űbungen
Űbung 1. Beantworten Sie bejahend die folgenden Fragen; gebrauchen Sie dabei das Verb müssen:
Muster: Sol lich dir über diese Konferenz berichten?

Ja, du musst unbedingt darüber berichten.
1. Soll ich dir von deiner Dienstreise erzählen? 2. Sollen wir euch bei diesem Versuch helfen? 3. Soll ich dir die ganze Wahrheit sagen? 4. Soll er in diesem Jahr seine Eltern besuchen? 5. Soll ich auf seinen Brief antworten?

Űbung 2 Beantworten Sie verneinend die folgenden Fragen; gebrauchen Sie dabei das Verb müssen:
Muster: Kommst du heute zu mir?

Nein, ich muss mich auf die Kontrollarbeit vorbereiten.
1. Kannst du mir schon dieses Buch geben? 2. Gehst du heute mit uns ins Theater? 3. Nimmst du an unserem Ausflug teil? 4. Bist du schon gesund? 5. Fährst du schon nach Hause? 

Űbung 3. Verneinen Sie die Sätze durch brauchen + zu + Infinitiv:
Muster: Ich muss zum Arzt gehen.

Ich brauche nicht zum Arzt zu gehen.

1. Er muss heute zur Versammlung kommen. 2. Du musst an der Disskussion teilnehmen. 3. Ich muss diese Regel lernen. 4. Ihr muβtet auf ihn warten. 5. Sie mussten umsteigen. 6. Du musstest so schnell laufen. 7. Ich muss diesen Text wiederholen. 8. Das Kind muss diese Arznei trinken. 9. Die Schüler müssen diese Űbungen machen. 

Űbung 4. “müssen-nicht brauchen” Verneinen Sie die Fragen mit “nicht brauchen”
Muster: Musst du heute ins Büro gehen?

Nein, ich brauche heute nicht ins Büro zu gehen.

1. Muss du aus der Wohnung ausziehen? 2. Musst du die Wohnung gleich räumen? 3. Musst du die Möbel verkaufen? 4. Musst du eine neue Wohnung suchen? 5. Musst du die Wohnungseinrichtung bezahlen? 6. Musst du den Elektriker bestellen? 7. Musst du ein neues Schloss in die Tür einbauen lassen? (kein) 8. Musst du einen Wohnungsmakler einschalten? (keinen) 9. Musst du eine Garage mieten? (keine) 10. Musst du den Hausbesitzer informieren?
Űbung 5. Ergänzen Sie die Sätze. Gebrauchen Sie dabei das Modalverb müssen:
a) Muster: Ich kann nicht nach Hause gehen, weil…

 Ich kann nicht nach Hause gehen, weil ich noch arbeiten muss.
1. Wir können zu dir nicht kommen, weil… 2. Der Sportler kann am Kampf nicht teilnehmen, weil… 3. Ich konnte damals auf dich nicht warten, weil… 4. Ihr könnt euch noch nicht ausruhen, weil… 5. Du konntest am Ausflug nicht beteiligen, weil…
Űbung 5. Übersetzen Sie ins Deutsche; achten Sie auf den Gebrauch der Verben müssen und brauchen:
1. Вам не нужно бояться экзамена, вы хорошо подготовлены и безусловно сдадите его. 2. Ты обязательно должен повторить тему «Употребление артикля перед именами собственными», так как ты допускаешь много ошибок. 3. Вам не нужно больше повторять тему «Прилагательные», вы уже не делаете ошибок в их употреблении. 4. Тебе необходимо проработать новую статью нашего профессора, иначе ты не сможешь понять его следующую лекцию. 5. Тебе не нужно повторять твою просьбу, я ее и так выполню.

Teil 3 Das Modalverb sollen

Das Modalverb sollen bezeichnet:

1) eine Notwendigkeit, deren Verwirklichung jedoch nicht als verbindlich hingestellt wird (im Gegensatz zu müssen), oder es werden verschiedene Möglichkeiten für deren Verwirklichung gelten gelassen:

Man soll die Angelegenheit sofort erledigen.

Eine kleine Apotheke sollte in ein kleines Provinzmuseum umgebaut werden. 

(A. Kellermann)

Der Zug sollte in zwanzig Minuten eintreffen, belehrte ihn der Fahrplan. (St. Zweig)

… Ruβland und Deutschland müssen einander besser und besser kennen. Sie sollen Hand in Hand in die Zukunft gehen. (Th. Mann)
Sollen steht häufig in Fragesätzen, direkten und indirekten; die erwartete Antwort kann verschieden ausfallen:

«Soll ich das Fenster öffnen?» fragte er leise, «drauβen ist es schon ganz hell?» (H. Böll)

«Was sollen wir denn machen?» sagte Emma mit bebenden Lippen. (A. Schnitzler)
Philipp wuβte noch immer nicht, wie er den Tag verbringen sollte. (W. Koeppen)

Dann geht er auf den Hof, ganz unsicher, ob er etwas sagen soll, was er sagen soll, wem er etwas sagen soll. (H. Fallada)

Leo lachte. Er wuβte nicht recht, was er sagen sollte. (S. Lenz)
Anmerkung: im Russischen entsprechen solchen Fragesätzen mit sollen unbestimmt-persönliche Infinitivsätze ohne finites Verb. (Что мне делать? Как нам быть? Открыть окно? Что мне тебе ответить?)
2) einen Befehl, eine Aufforderung, eine Bitte

a) an anweisende Person:

Die Kompanie soll zum Űbergriff übergehen. Рота должна перейти в наступление.

Ich soll die Klausur zum 1. April ablegen.

Du sollst sofort herkommen! Ты должен сейчас же прийти.

Ein …Mitschüler …meldete: «Hier sollst du warten, bis man dich ruft.» (H. Hesse)

Eine Bäuerin sagte: « Du sollst den Herrn nicht immer stören.» Martin sagte: « Es stört mich ja gar nicht.» Er strich dem Kind über das Haar… (A. Seghers)

«Du sollst dich nicht wieder erregen, Mama», bat Christa. (B. Kellermann)
Das Modalverb sollen wird auch in der indirekten Rede gebraucht:

Er hat mir gesagt, ich solle nicht auf ihn warten. Он сказал мне, что мне якобы не надо его ждать.

Ich habe ihm gesagt, er solle (möge) endlich gehen.
b) an dritte Personen; oft in Sprichwörtern, Sentenzen u. a.

Alle soll man ehren, Junge soll man lehren,Weise soll man fragen, Narren soll man ertragen. (Sprichwort)

Man soll den Tag nicht vor dem Abend loben. (Sprichwort)

Sollten sie ihn doch in Ruhe lassen, diese Menschen. (B. Kellermann)
3) einen Ratschlag, eine Empfehlung, eine abgeschwächte Aufforderung. Sie wird durch sollen im Präteritum Konjunktiv ausgedrückt:

Du solltest – тебе следовало бы
Du solltest dir den neuen Film ansehen.

Du solltest dir das kleine Wörterbuch kaufen.

«So sollen Sie nicht reden, Herr Doktor. Und Sie sollten das nicht wieder tun…»
(G. Fussenegger)

«Du solltest essen» sagte Madame. «Du hast so gut wie nichts gegessen.» (L. Feuchtwanger)

«Ich glaube, du solltest es tun, Berthold», sagte sie auffallend leise. «Solltest, Solltest», höhnte Martin. «Er muβ es tun…» (L. Feuchwanger)
Die häufigste Redensart in seinem Munde war das Wort «Man sollte.» Es war die Formel für ein wehmütiges Erwägen von Möglichkeiten, von deren Erfüllung die Entschluβunfähigkeit stand. (Th. Mann)
4) ein Gebot, ein Prinzip, eine Pflicht, ein Gesetz:
Du sollst nicht töten.

Du sollst nicht stehlen.

Der Professor soll alles verständlich erklären.

Der Exkursionsleiter soll sich selbst um die Fahrkarten kümmern.

Jeder soll nach seinen Kräften mittun.
5) Das Modalverb sollen wird zum Ausdruck des Zweifels gebraucht, den der Sprecher an etwas Bestimmtem hegt:

Sollte das wirklich wahr sein? Неужели это действительно правда?

Sollte es möglich sein?

Sollte das sein Ernst sein? Неужели он говорит серьезно?
Das soll Karl sein? Так это Карл? (напр. на фотографии)

«Soll das ein Bett vorstellen?» sagte Georg. (A. Seghers)

Rita lächelte matt zu der ruhigen Zurückhaltung des neuen Arztes. Sollte er wirklich nicht neugierig sein? (Chr. Wolf)
Gelegentlich wird der Zweifel zu einem ungläubigen Staunen, einer Entrüstung:

«Ich soll einen Mord begangen haben?» protestierte er, «na, hören Sie, das geht mir etwas zu weit…» (Fr. Dürrenmatt)

«Hast du es gewünscht?» fragte ich, und er, obwohl er wuβte, was ich meinte: «Was? Was soll ich gewünscht haben?» (S. Lenz)
6) Eine Äuβerung (Vermutung), die sich auf eine fremde vom Redenden nicht überprüfte Behauptung stützt. (vgl. Im Russischen: говорят/ говорили, что …; как говорят…; якобы)
Er soll sehr klug sein. Говорят, он очень умен.
Er soll in Moskau sein. 

Sein Gast soll schon abgereist sein. Говорят, что его гость уже уехал.

Die frische Luft soll mir gut tun. Полагают, что свежий воздух будет мне полезен.

Die Dreizehn soll ihre Unglückszahl sein. Тринадцать, вероятно, для нее несчастливое число.

Er soll gekündigt haben.

Die Jagd am Strande soll ebenfalls ein groβes Vergnügen  gewähren. (H. Heine)

Er soll sich groβe Mühe gegeben haben, weil die Aufgabe ihm Spaβ zu machen schien. 

(Chr. Wolf)

Rechter Hand fällt ein Anwesen mit auβen geführter Wendeltreppe auf, das der Architekt Adolf Loos entworfen haben soll. (G. Grass)
7) einen Aufruf, eine Losung:
Wir sollen unsere Eltern ehren!

Soll unsere Jugend glücklich sein!
8) eine Bestimmung (предназначение, предписание)

Konsultationen sollen/ sollten der Beantwortung spezieller  Fragen dienen.
9) eine Bedingung:
Solltest du vor mir zu Hause sein, mache bitte Abendbrot.

Sollte es regnen, dann bleiben wir zu Hause.

Solltest du einmal nach Deutschland kommen, bist du uns jederzeit willkommen.

Solltest du ihn sehen, grüβe ihn von mir!

Er dankte dem Baron und bat ihn, wenn ein ernstes Zerwürfnis eintreten sollte, seinen Besuch wiederholen zu dürfen. (Th. Fontane)

Mary verbarg sich in ihrem Zimmer, hielt die Tür spaltweit geöffnet, falls man sie doch noch benötigen sollte. (J. Federspiel)

Sollten Sie ernsthafte Befürchtungen haben, so möchte ich es wissen. (L. Rinser)
10) drückt etwas in der Zukunft liegendes, einen Wunsch, eine Absicht, ein Vorhaben des Sprechers aus:

Der Schal soll zum Mantel passen.

An dieser Stelle soll die neue Schule gebaut werden.

Hier soll ein Einkaufszentrum entstehen.
Dabei handelt es sich oft um ein Versprechen:

Das soll dir lieb sein. Это тебе будет приятно.

Sie sollen es morgen bekommen. Вы получите это завтра.

Du sollst zufrieden sein.

Gut, du sollst alles erfahren. (R. Gerhardt)

«Ich bin nur gekommen, weil du mir Nachrichten aus Europa versprochen hast.» - Das weiβ ich, Thomas. «Du sollst sie hören.» (H. Spiel)

«Spannen Sie uns nicht länger auf die Folter und verraten Sie uns endlich die Lösung des Falles!...» – «Das sollen Sie sogleich erfahren», entgegnete Lord Roger. (R. Gernhardt)
Hier kann auch die Rede um ein mit Sicherheit erwartetes Geschehen gehen:

Dann nach dem Frühstück nahm er seinen Stock und ging hinaus ins Freie, um die Welt zu erforschen, in der er künftig leben sollte. (L. Feuchtwanger) (Vgl. Im Russischen:… в котором ему предстояло жить)
Josef wurde in die Schlafstube geführt, die er mit zwei anderen Knaben teilen sollte… 
(H. Hesse)
11) eine Drohung;
Der soll mir nur mal kommen! Пусть он только еще раз попробует обратиться ко мне!
Das soll er erst mal versuchen!

«Na, dann sollen mich die Leute kennenlernen!» (H. Mann)
12) die Zukunft in der Vergangenheit: (ein Geschehen, das dem Autor bekannt ist, der Romangestalt jedoch noch nicht bekannt ist):

Etwas lag in der Luft. Vielleicht war es das Vorgefühl der traurigen Dinge, die sich ereignen sollten. (H. Spiel) (Vgl. Im Russischen: …было суждено случиться)
13) einen Auftrag, einen Wunsch: (zu etwas Bestimmtem aufgefordert, beauftragt sein; angehalten sein, etwas Bestimmtes gleich zu tun)
Ich soll dir den Brief übergeben.

Ich soll ihm helfen. Mein Vater wünscht es.
Sollen als Vollverb:

1. Der Brief soll zur Post. Отнесите письмо на почту.

2. Gerade das hätte er nicht gesollt.
3. Ich hätte heute eigentlich in die Schule/zur Schule gesollt.

4. Was soll ich hier? Зачем я здесь?

5. Was soll mir das? Чем мне это поможет?

6. Er soll in die Schule. Ему велено пойти в школу.
7. Er soll aus dem Hause.

8. Er soll mit.

Andere Beispielsätze mit dem Modalverb sollen:
1. Wir hätten daran denken sollen. Нам следовало бы подумать об этом зарание.

2. Das sollte sie doch wissen! Ей это следовало бы знать!

3. Deine Bitte soll dir gewährt sein. Твоя просьба будет исполнена.
4. Es soll nicht wieder vorkommen. Чтоб этого больше не было.

5. Man sollte darauf schwören. Можно было бы поклясться в этом.

6. Sollte der Fall eintreten, dass der Plan miβlingt… в случае, если план не удастся…
7. Wie hätte ich das ahnen sollen? Разве я мог подозревать об этом?

8. Wieviel soll es kosten?

9. Der soll noch geboren werden, der das versteht.

10. Das soll meine gröβte Sorge sein! ирон. Очень мне это нужно!

11. Den sollte ich doch kennen. Его я, как будто бы знаю.

12. Das darf und soll nicht sein. Этого не может и не должно быть.
13. Es soll alles vergeben und vergessen sein. Нужно все простить и забыть.
14. Damit soll gesagt sein… Тем самым я хочу сказать…

15. Ich sollte mir das gefallen lassen! ирон. По-твоему, (по-вашему) я должен был терпеть это!

16. Das soll und muss sein! Это должно быть и это будет!
Űbungen
Űbung 1 Stellen Sie Fragen. Gebrauchen Sie dabei das Verb sollen:
Muster: Ich habe keinen Kugelschreiber.

Soll ich dir meinen Kugelschreiber geben?
1. Ich habe keinen Bleistift. 2. Ich habe kein Lineal. 3. Peter hat kein Heft. 4. Inge hat kein Löschpapier. 5. Martin hat kein Wörterbuch.
Űbung 2. Geben Sie verschiedene Ratschläge. Gebrauchen Sie dabei das Verb sollen:
Muster Du grüβt deine Mutter nicht.

Du sollst deine Mutter grüβen.
1. Du bist nicht fleiβig. 2. Ihr seid nicht pünktlich. 3. Du hörst nicht aufmerksam zu. 4. Du löst keine Fahrkarte. 5. Du arbeitest nicht systematisch an der Sprache. 

Űbung 3. Ergänzen Sie die Sätze. Gebrauchen Sie dabei das Modalverb sollen:
Muster: Der Lehrer sagte, dass…

Der Lehrer sagte, dass wir den Text umschreiben sollen.
1. Der Gruppensekretär sagte, dass…2. Die Mutter sagte, dass… 3. Der Direktor sagte, dass… 

4. Der Professor sagte, dass… 5. Der Arzt sagte, dass   
Űbung 4. Setzen Sie das Verb sollen oder müssen im Präsens oder Präteritum ein:
1. Der Lehrer sagte dem Studenten Ivanow, dass er morgen zur Konsultation kommen…. 2. Der Kranke… unbedingt operiert werden, es gab keinen anderen Ausweg. 3. … ich die Tür schlieβen? 4. … ich den Satz wiederholen? 5. Du… das Bett hüten, du hast Fieber. 6. Wir …. uns beeilen, sonst konnten wir zu spät kommen. 7. Morgen … unser bunter Abend stattfinden. 8. Das Kind hat Fieber. Es … ein Arzt gerufen werden. 9. Er… arbeiten, um seine Familie zu ernähren. 10. Wer nicht arbeitet, der …. auch nicht essen. 11. Das Kind war erkältet und …. im Bett liegen. 12. Leider habe ich zu spät erfahren, dass er nach Moskau kommen … 13. Um rechtzeitig zum Bahnhof zu kommen, …. wir ein Auto nehmen. 14. Der Gruppensekretär sagte dem Order, dass er den Lappen feucht machen …. 15. Es wurde bekannt, dass die Delegastion noch gestern mit dem Flugzeug ankommen … Aber sie … sich wegen schlechten Wetters noch einen weiteren Tag in Prag aufhalten.
Űbung 4. Übersetzen Sie ins Deutsche; gebrauchen Sie das Modalverb sollen oder müssen:

1. Оно не мог нас подождать, потому что он должен был обязательно быть в университете ровно в три часа. 2. Она должна была несколько дней лежать в постели, у нее был грипп. 3. Наш преподаватель сказал, что сочинение нужно сдать не позднее понедельника. 4. Учитель сказал, что я должна повторить это правило еще раз. 5. Ты, конечно, знаешь, что собрание должно состояться завтра. Ты должна обязательно быть на собрании. 6. Я заказала в ателье новое пальто. Оно должно быть готово в конце марта. 7. Чтобы хорошо владеть иностранным языком, нужно много работать. 8. Объяснить тебе еще раз это правило? 9. Ученик спросил учителя, как исправлять орфографические ошибки. 10. Проводить мне тебя на вокзал?
Teil 4 Das Modalverb können
Das Modalverb können bezeichnet:

1) eine Möglichkeit bzw. Unmöglichkeit, die durch körperliche Kraft und geistige Fähigkeiten bedingt ist:

Ich kann schwimmen.

Er kann 100 Kilo heben.

Sie kann nicht laut sprechen.

Er kann Auto fahren.

Sie kann Deutsch sprechen.

Ich kann nicht steuern.

Niemand kann über seinen Schatten springen. (Sprichwort)

Er kann tüchtig arbeiten.

Er kann nicht aufstehen.
2) (aufgrund entsprechender Beschaffenheit, Umstände usw.) die Möglichkeit haben, etwas zu tun:

Das Flugzeug kann bis zu 300 Passagiere aufnehmen.

Dieses Zimmer kann 20 Personen fassen.

Das Wasser kann hier nicht eindringen.

Ich habe nicht kommen können.
3) eine Erlaubnis (schwächer als dürfen):

Sie können hier telefonieren.

Die Kinder können heute baden.

Das kannst du tun.
4) eine Vermutung, eine vorsichtige Behauptung des Sprechenden (möglicherweise + entsprechendes Verb). Beim Modalverb können dabei der Infinitiv I und der Infinitiv II stehen:

Das Paket kann verlorengegangen sein.

Der Arzt kann jeden Augenblick kommen.

Dieser Einfall könnte von dir sein. (er ist nicht von dir, aber seiner Art nach könnte er es sein)
Er kann noch in der Schule sein.

Verurteile ihn nicht, er kann das Geld auch verloren haben.

Der Brief könnte verlorengehen.

Die Geschichte dieses Enno Kluge kann wahr sein, sie ist sogar höchstwahrscheinlich wahr… (H. Fallada)

«Du könntest recht haben», sagte sie… (H. Böll)

Blank konnte auch recht gut ganz von selbst auf den Gedanken gekommen sein. 

(B. Kellermann)
5) Das Modalverb können gebraucht man in einer höflichen Frage, in die eine Bitte, Aufforderung gekleidet ist:

Können Sie mir bitte sagen, wie spät es ist?

Können Sie mal einen Augenblick zur Seite gehen? 
Können Sie mir dieses Buch (diese Tasche) geben?

Das Modalverb können wird auch in einer Frage gebraucht, in die ein Tadel gekleidet ist:

Kannst du nicht aufpassen? Pass doch auf!

Können Sie nicht anklopfen? (Ich möchte, dass sie anklopfen!)
Können als Vollverb hat folgende Bedeutungen:
1) fähig, in der Lage sein etw. auszuführen, zu leisten; etw. beherrschen.

Er kann das Gedicht auswendig.

Er kann gut Deutsch.

Der Schüler kann das Gedicht immer noch nicht.
Diese Űbungen habe ich früher alle gekonnt.

Sie wollte sich beherrschen, hat es aber nicht gekonnt.

Er kann seine Sache (sein Handwerk).

Alle Arbeiten dieses Künstlers sind gekonnt. Все работы этого художника выполнены мастерски.

Er lief so schnell, wie er konnte.
2) die Möglichkeit, Erlaubnis haben, etwas zu tun:

Mutti, kann ich auf den Spielplatz?
Sätze mit dem Modalverb “können”:
1. Er konnte nicht umhin zu lächeln. Он не мог удержаться от улыбки.

2. Er konnte nicht umhin, es zu tun. Он не мог не сделать этого.
3. Wer will, der kann.
4. Wer nicht kann, wie er will, muβ wollen, wie er kann.
Űbungen

Űbung 1 Setzen Sie die Verben kennen oder können im Präsens ein:
1. Wer will, der … . 2. ... du jemand in dieser Stadt? 3. Ich … alle Ausnahmen aus dieser Regel und … sie nennen. 4. Ich … einen Menschen, der dir helfen … . 5. Morgen unternehmen wir eine Rundfahrt durch Moskau. … du mitfahren? 6. Mein Bruder … viele Reisegeschichten und versteht es gut, sie lebhaft und interessant zu erzählen. 7. Wir … den Inhalt dieses Buches gut und … deshalb an der Besprechung teilnehmen. 8. Wenn ihr die Resultate der Prüfung noch nicht …, … ihr sie im Dekanat erfahren. 9. In unserem Lesesaal … die Studenten bis 10 Uhr abends arbeiten.

Űbung 2 Beantworten Sie die Fragen nach folgendem Muster:
Muster: Wollten Sie nicht Rasen (m) säen?

Doch, aber ich konnte ihn noch nicht säen.

Wollten Sie nicht …
1 Unkraut (n) ausreiẞen? 2.Salat (m) pflanzen? 3. Blumen (Pl.) gieẞen? 4. ein Beet umgraben? 5. ein Blumenbeet anlegen? 6 die Obstbäume beschneiden? 7. neue Beerensträucher setzen? 8. Kunstdünger (m) streuen? 
Teil 5 Das Modalverb dürfen
        Das Modalverb dürfen bezeichnet:

1) eine Möglichkeit, die durch eine Erlaubnis, ein Recht bedingt ist:

Die Kinder dürfen spielen und im Garten wandern.

Sie dürfen mein Fahrrad nehmen.

Darf ich dein Telefon benutzen?

Der Junge darf heute nachmittag schwimmen gehen.

«Aber setze dich wieder», fuhr der Herr fort. «Du darfst dich zu mir setzen.» 

(G. Fussenegger)
Sie dürfen während der Arbeit ruhig rauchen. Ich tu΄s ja auch. (R. Walser)

Der Schüler Christian Buddenbrook durfte eines Abends mit einem guten Freunde das Sttadttheater besuchen … (Th. Mann) 

2) eine Berechtigung:

Nur Polizei, Hilfs- und Rettungsfahrzeuge dürfen Blaulicht führen.
auch die moralische Berechtigung:

Du darfst Tiere nicht quälen.

Ich habe die Aufgabe erfüllt. Jetzt darf ich nach Hause gehen.

Er darf auf seinen Bruder stolz sein. Он вправе гордиться своим братом.
Sie dürfen nicht so reden. Не смейте так говорить.
3) eine vage Vermutung (eine vorsichtige Annahme); das Modalverb dürfen steht im Präteritum Konjunktiv:

Er dürfte jetzt etwa 80 Jahre alt sein.
Sie dürfte jetzt schon in Bonn sein.

“Er dürfte ein Vermögen von zwei bis drei Millionen besitzen, glaubst du das?”

Es dürfte ein Gewitter geben. Возможно будет гроза.

Diese Zeitung dürfte die gröβte Leserzahl haben.

Morgen dürfte schönes Wetter sein. 

Er dürfte sich geirrt haben.

«Die Nachrichten dürften übertrieben sein, wie so oft.» (L. Feuchtwagner)

4) ein Verbot, ein Erfordernis mit Negation, eine negative Anweisung:

Er darf keinen Alkohol trinken.

Bei Rot darf man nicht über die Strasse gehen.

Man darf nicht in der Mittagshitze Blumen gieβen.

Farbfilme dürfen nicht überaltet sein. Цветные пленки не должны быть просрочены.

«Er wird vorläufig bei uns bleiben. Niemand darf aber wissen, daβ er hier ist…, keine Seele!» (B. Kellermann) (Vgl. Im Russischen: Никто не должен знать)

«Nun müssen Sie sich allerdings etwas schonen. Sie dürfen nicht so viel arbeiten…» 

(B. Kellermann)
Er darf nichts falsch machen, nichts Falsches sagen. (D. Wellershoff)
5) einen Vorschlag, eine Empfehlung, eine Bitte:

Du darfst (dürftest) ruhig auch einmal mit uns spazierengehen.
6) eine höfliche Bitte (auch höfliche Form der Aufforderung zum Tanz, zum Essen, zum Betreten eines Raumes)

Darf ich Sie darum bitten?

Darf ich Sie bitten, das Formular auszufüllen?

Darf ich bitten, dass Sie eintreten. Прошу вас, входите.
Vollverb dürfen bezeichnet die Erlaubnis zu etwas Bestimmtem, Vorgenanntem haben:
Er hat nicht gedurft.

Um diese Zeit dürfen die Kinder nicht mehr nach drauβen.

Ich durfte nicht nach Hause.

Er hat nicht auf den Spielplatz gedurft.

Beispielsätze mit dem Modalverb dürfen:
1. Űber sein Benehmen darfst du dich nicht wundern. Ты не должен удивляться его поведению.

2. Eins darfst du nicht vergessen. Одного ты не должен забывать.
3. Mir dürfte er nicht so kommen. Со мною он себе этого не позволил бы.
4. Wer darf so etwas behaupten? Кто смеет утверждать подобное?

5. Wenn ich bitten darf… если можно, если разрешите, позволите.

6. Er darf nur befehlen, sofort wird es ausgeführt. Стоит ему только приказать, как это тотчас исполняется.

7. Er hätte mir schreiben dürfen, so wäre ich gekommen. Стоило бы ему только написать, как я бы приехал.
8. Man darf ihn nicht zweimal auffordern. Его не нужно приглашать дважды. 
Űbungen

Űbung 1 Setzen Sie das Verb dürfen oder können im Präsens ein:
1. Während der Vorlesung … man nicht sprechen, man muẞ dem Lektor aufmerksam zuhören. 2. Man … nicht leben, ohne zu essen. 3. … du Klavier spielen? 4. … man hier rauchen? 5. Wir haben morgen einen freien Abend. Wir … insTheater gehen. 6. … du dieses Gesicht auswendig? 7. Du hast den Redner unterbrochen. Das … man nicht tun. 8. Wie … man diese Redewendung ins Russische übersetzen?

b) Setzen Sie das Verb dürfen oder können im Präteritum ein:
1. Alles, was man für deinen Freund tun …, ist schon getan worden. 2. Die Alte … nicht ohne fremde Hilfe über die Strasse gehen. 3. An diesem Abend … die Kinder etwas später schlafen gehen. 4. Die Versammlung war sehr wichtig, niemand … fehlen. 5. Er war gestern selbst hier, Sie … ihn doch danach fragen. 6.  Bei solchem Wetter … man sich leicht erkälten.
Űbung 2 Beantworten Sie die Fragen; begrṻnden Sie Ihre Antwort.
Muster: - Kannst du Schlittschuh laufen?

· Ja, ich kann, aber ich darf nicht. Man hat es mir nicht erlaubt. (Die Begründung kann variiert werden)

1. Kannst du das Buch mitnehmen? 2. Kann der Junge zu uns kommen? 3. Könnt ihr am Wettspiel teilnehmen? 4. Kann er das Boot steuern? 5. Wie fühlen sie sich nach der Operation, können Sie schon aufstehen?
Űbung 3 Gebrauchen Sie statt der Einleitungssätze das Modalverb dürfen oder können!

1. Den Kindern wurde erlaubt, baden zu gehen.

2. Von der ganzen Gruppe ist nur Peter imstande, den See zu durchschwimmen.

3. Es ist dem Mädchen vom Arzt aus verboten, Sport zu treiben.

4. Der Schüler ist nicht fähig, den Text fehlerfrei zu ṻbersetzen.

5. Die Eltern haben das Recht, sich bei der Schulleitung zu beschweren.

6. Es war mir nur schwer möglich, eine Flugkarte zu bekommen.

7. Es ist Kindern verboten, auf Baustellen zu spielen.

8. Gestatten Sie, dass ich das Fenster öffne?

9. Es ist mir unmöglich, ohne Brille zu lesen.

10 In dieser Gaststätte ist es nicht erwṻnscht zu rauchen.

11. Er besitzt die Fähigkeit, sein Publikum zu begeistern.

12 Er hat die Genehmigung, das Labor zu besichtigen.

13. Sind Sie befugt, das Werksgelände zu betreten?

14. Ich war nicht in der Lage, sofort zu antworten.

15. Wir sind heute berechtigt, von einer Revolution in der Technik zu sprechen.
Teil 6 Das Modalverb wollen

Das Modalverb wollen bezeichnet:

1) einen Wunsch, eine Absicht:

Ich will dir die Wahrheit sagen.

Ich will Medizin studieren.

Er will uns morgen besuchen.

Er will ins Ausland gehen.

Das Buch habe ich schon immer lesen wollen.

Ich will Lehrer werden. Lehrer, das ist tausendmal wichtiger als Maschinenbauer. 

(Th. Valentin)
Das meiste von dem, was du mir sagen wolltest, habe ich verstehen können. (H. Hesse)

Ich sah nur, was ich sah, wollte und will nichts anderes sehen. (S. Lenz)

Sie wollte eine Flasche Sekt kaufen. In der Nähe sollte es einen Billigmarkt geben. (E. Loest)

«Ich fürchte, dergleichen übersteigt meine Fähigkeiten.2 –«Na, ich wollte es Ihnen als erstem gesagt haben!...» (Th. Valentin)
2) eine Aufforderung, wobei der Redende mit inbegriffen ist:
Wollen wir gehen! Давай(те) пойдем!

Es folgten Ausrufe: «Ach, wollen wir uns lieber gar nicht mehr daran erinnern!» 

(J. R. Becher)

«Wollen wir nicht heute abend im «Paradies» ein Glas zusammen trinken?» fragte Jacques. (B. Kellermann)

«Um dich habe ich Angst, Robby. Für dich ist es viel schwerer als für mich.»- «Wir wollen nicht darüber sprechen», sagte ich. (E. M. Remarque)
3) eine höfliche Aufforderung an eine anweisende Person:
Wollen Sie bitte das Formular ausfüllen! Заполните, пожалуйста этот формуляр!

Wenn Sie bitte Platz nehmen wollen.

Man wolle bitte darauf achten, dass nichts beschädigt wird.

«Wollen Sie bitte Platz nehmen», fuhr er plötzlich fort, indem er auf einen Stuhl deutete. 

(B. Kellermann)

«Herr Ranic», sagte die Schwester mit Würde. «Wollen Sie sich bitte nicht um meine Privatsachen kümmern?»
«Wollen Sie mir gefälligst ganz ruhig und genau erklären, was ich bei Ihnen zu tun hab.» 

(A. Seghers)

4) die Absicht, etwas in der Zukunft zu tun:

Er will ein Buch darüber schreiben. Он собирается написать об этом книгу.

Wenn mein Büro heute nachmittag aus ist, will ich zu meinem Vater fahren.
Ich wollte eben spazierengehen. Я только что собирался прогуляться.

Ich vergaβ, was ich sagen wollte.

Er stand plötzlich auf. «Ich will mal bei Helene nachfragen, ob sie Post von Oskar hat.» 

(A. Seghers)

«… Und nun erzähle weiter, wie es damals war. Sprich rückhaltslos!» «Ich will es versuchen», meinte Plinis. (H. Hesse) (Vgl.: Я попытаюсь)

Heute will ich Dir wenigstens einiges von dem erzählen, was sich inzwischen ereignet hat. 

(L. Rinser)
Dann sagte sie: «Ich will dir mein Haus zeigen.» (A. Seghers)

Wo wohnst du? Ich will dich begleiten! (J. Roth)

«Nun wollen wir uns etwas kaufen», sagte er und lächelte. (B. Kellermann)
Auch: es will regnen. Собирается дождь
Es scheint ein schöner Tag werden zu wollen. День обещает быть хорошим.
Das Haus will einfallen. Дом вот-вот рухнет.

Ich weiβ nicht, was daraus werden will. Я не знаю, что из этого получится.
5) eine Notwendigkeit; wollen steht dabei mit der Fügung sein + Partizip II, seltener mit dem Infinitiv I Passiv:

Die Planänderung will / wollte gut überlegt sein. Изменение в плане должно быть хорошо обдумано.
Dieser komplizierte Prozess will gemeistert werden. Этот сложный процесс необходимо усовершенствовать.

Diese Krankheit will sorgfältig behandelt sein. Болезнь требует тщательного лечения.

Denn das Gymnasium will absolviert sein, wenn sein sehnlicher Wunsch, Medizin zu studieren, sich erfüllen soll. (Th. Mann)

Es gab etwas zu tun, etwas zu beschaffen. Die Stadt wollte versorgt sein. (H. Fallada)

Jede Post brachte Stöβe von Briefen, … die beantwortet werden wollten… (St. Zweig)

Immer mehr Leute stieβen zu uns und wollten begrüβt werden. (S. Lenz)
6) eine ironische Frage, ein Ausruf, in denen eigentlich schon eine verneinende Antwort des Fragers enthalten ist:

«Und Sie wollen ein Geschäftsmann sein? …» (H. Mann) (Vgl. Im Russischen:”Это вы-то делец?

Unteroffizier Vanselow … sagte zu Diederich nur: «Das will ein gebildeter Mann sein! … Das wollen gebildete Leute sein!» (H. Mann)

«Und so etwas will Journalist warden», stöhnte Münzer… (E. Kästner)

«Und so was will Offizier gewesen sein?» (W. Kauer)
7) eine Behauptung, die vom Handlungsträger ausgeht und vom Sprechenden angezweifelt wird; meist steht beim Modalverb der Infinitiv II:

Der Zeuge will alles mit eigenen Augen gesehen haben. Свидетель утверждает, что видел все своими собственными глазами.

Sie will es nicht getan haben. Она утверждает, что не делала этого.

Er will es nicht gewesen sein.

Er will diese Arbeit allein gemacht haben.

Niemand wollte ihn gesehen haben.

Ich will nichts gehört (gesehen, gemerkt) haben. Можешь (можете) считать, что я ничего не видел, не слышал, не заметил.
Er will nichts von unserer Verabredung gewuβt haben.

Man schickte Boten nach ihm aus. Fahrzeuge suchten ihn auf dem See; niemand wollte ihn gesehen haben. (Fr. Schiller) (Vgl. im Russischen: … все утверждали, что не видели его)

Er will jetzt die Möglichkeit gefunden haben, den gröβten Teil der Flüchtlinge abzutransportieren. (L. Feuchtwanger)

Später aber wollte Fräulein Klappsch doch ein Papier gesehen haben, das von allen drei unterschrieben war. (H. Mann)

Fast alle erfolgreichen Männer wollen einmal von der Schule gejagt worden sein, man kennt das, aber man hört es immer gern. (M. Frisch)
8) eine Bestimmung, eine Aufgabe, einen Zweck:

Der Artikel will nur einen kurzen Űberblick geben. Статья должна дать лишь краткий обзор.

Die Aktion will über die Lage der religiösen Minderheiten in Asien aufklären.

Das Buch will (wollte) helfen, eine Lücke im Fachliteraturangebot zu schlieβen.
9) Das Modalverb wollen drückt aus, dass etwas nicht funktioniert, geschieht, abläuft:

Die Wunde will nicht heilen.

Der Motor wollte nicht anspringen.
Das Feuer will nicht brennen.

Die Sache will nicht vorwärtsgehen.
10) bezeichnet einen Befehl in schroffer Form:

Willst du endlich einmal gehorchen!

Wollt ihr antworten! Сейчас же отвечайте!

Willst du gleich ruhig sein! Да замолчишь ли ты наконец!
11) Das Modalverb wollen wird in einem Konditionalsatz gebraucht:
Ich würde kein Ende finden, wollte ich meinen ganzen Lebenslauf erzählen.
“Wollen”als Vollverb bezeichnet:
1) die Absicht, den Wunsch haben etwas zu tun:
Sie wollen ans Meer, ins Gebirge.

Sie will zum Theater. (ugs.; will Schauspielerin werden))

Wenn du willst, können wir gleich gehen.

2) etwas zu haben, zu bekommen wünschen; erstreben:

Er hat alles bekommen, was er wollte.

Er hat für seine Arbeit kein Geld gewollt.

Er will nur seine Ruhe.
3) einen irrealen Wunsch:

Ich wollte (wünschte), es wäre alles vorüber.
4) Das Vollverb wollen drückt –meist verneint aus, dass etw. nicht funktioniert, nicht in der gewünschten Weise abläuft, verläuft, sich entwickelt:
Der Motor will nicht mehr.

Seine Beine wollen nicht mehr.
5) (ugs.) für sein Gedeihen brauchen, verlangen:

Diese Blume will Sonne.

Beispielsätze mit wollen:
1. Das will mir nicht in der Sinn. Это не укладывается у меня в голове.

2. Das will mir nicht aus dem Sinn Это не выходит у меня из головы.
3. Es will mir scheinen, dass es aufwärtsgeht. Мне кажется, что дело пошло на лад.

4. Es will mir nicht erleuchten. Я никак не могу понять (разобраться)

5. Der Zufall wollte, das ich das Buch verlor. Случаю было угодно, чтобы я потерял книгу.

6. Es sei, was es wolle. Как бы то ни было.

7. Er sei, was er wolle. Кем бы он ни был.

8. Er konnte tun, was er wollte, alles war falsch.
Űbungen

Űbung 1 Setzen Sie das Verb wollen im Präsens ein:
1. Ich … in diesem Jahr nach Odessa fahren. 2 … du mit uns ins Theater gehen? 3. Er … dich heute abend anrufen. 4. Sie diesen Sonntag ihre Eltern besuchen. 5 Wir … ihm ein Telegramm zum Geburtstag schicken. 6. … ihr uns morgen nicht zum Bahnhof begleiten? 7. … Sie dieses Buch deutsch oder russisch lessen? 8. Der Professor …  mit dieser Studentin sprechen. 9. … Fjodorow diesen Text ohne Wörterbuch ṻbersetzen? 10. Meine Schwester … ihre Wohnung modern einrichten. 
Űbung 2 Bilden Sie ergänzende Fragen:

Muster: Ich gehe heute ins Kino. (mitgehen)
Willst du mitgehen?

1. Warum gehen wir ins Geschäft? (ein Kleid kaufen) 2. Wir reisen mit dem Auto nach Polen. (mitfahren) 3. Warum hältst du hier an? (eine Flasche Cola trinken) 4. Ernst hat einen neuen Wagen (seinen Wagen sehen) 5. Warum läufst du zurück? (die Jacke holen). 6. Warum bleibst du heute zu Hause? (die Wohnung aufräumen) 7. Warum mußt du in den ferine arbeiten? (Geld verdienen) 8. Du nimmst dein Turnzeug mit. (in die Turnhalle gehen) 9. Warum nimmst du Papier? (einen Brief schreiben) 10. Warum gehst du in den Keller? (Wein holen) 
Teil 7 Das Modalverb “mögen”

Das Modalverb “mögen” bezeichnet:

1) einen realen Wunsch; dabei kann es im Indikativ sowie im Konjunktiv stehen. Besonders verbreitet ist die konjunktivische Form:

ich (er, sie) möchte

wir (sie) möchten
Ich möchte gern kommen.

Ich möchte sagen, es ist fast so wie früher.

Das möchte ich sehen.

Ich möchte fragen.

Ich möchte eine Tasse Kaffee.

«Ich möchte dich gern was fragen, Onkel», sagte Satemin höflich. (Th. Valentin)
Kurz und knapp möchte ich Ihnen alles, was ich weiβ, mitteilen. (J Schulze)

«Was möchtest du gern spielen?» fragte der Meister (H. Hesse)

Hugo selbst zog sich früh zurück… Aber er mochte noch nicht schlafen… (Th. Fontane)
2) Im Präsens Konjunktiv bezeichnet mögen einen realen Wunsch (oft im gehobenen Stil)

Möge deine Reise glücklich verlaufen! Пусть твое путешествие пройдет благополучно!
Mögest du glücklich sein! Будь счастлив!

Möge er doch kommen!

Möchte doch morgen schönes Wetter sein! Хоть бы завтра была хорошая погода!

Diese Legende möge unser Buch beschlieβen. (H. Hesse)

«Möge der Himmel uns gnädig sein», sagte Graf Stanislav… (W. Schnurre)

Möge die Freundschaft zwischen unseren Völkern blühen und gedeihen!
3) etwas (nicht) lieben, (nicht) gern haben:

Bier hat er noch nie trinken mögen.

Ich mag nicht mit dem Flugzeug fliegen. Я не люблю летать самолетом.

Ich mag ihn nicht sehen.

Er hat noch nie zu Hause bleiben mögen.

Ich mag nicht davon sprechen.
4) eine unsichere Vermutung:
Er mag krank sein. Он, вероятно, болен.

Du magst recht haben.

Sie mögen sich von früher kennen.

Wer mag das schon sein? Кто бы это мог быть?

Sie mag 50 Jahre alt sein. Ей, пожалуй, лет 50.

Die Fläche mag 200 Quadratmeter sein. Площадь составляет около 200 квадратных метров.

Es mochten wohl dreiβig Leute sein. Их было, наверное, человек тридцать.
Er mag schon gekommen sein. 

Wer mag das ihm gesagt haben?

Wie mag das geschehen sein?

Woher mag er das erfahren haben?

Jetzt mag er denken, wir legen keinen Wert auf seinen Besuch.

«Meinen Sie? Sie mögen in der Tat Recht haben…» (R. Gernhardt)

«Daran mag etwas Wahres sein», gab ich zu. (Th. Mann)
Die Grenze, schätze er, mochte neun Kilometer entfernt sein. (J. Federspiel)

Ginstermann kam spät in der Nacht nach Hause. Es mochte zwei Uhr sein. Vielleicht auch drei. Vielleicht noch später. Er wuβte es nicht. (B. Kellermann)
5) Das Modalverb mögen wird zum Ausdruck der Aufforderung gebraucht:

Mag er den Fehler selbst korrigieren! Пусть он сам исправит свою ошибку!

Er mag sich ja in Acht nehmen! Ему следует быть осторожнее.

Wenn ihm das Buch so gut gefällt, mag er es sich nehmen. Если ему эта картина так нравиться, пусть он возмет ее себе.

Darüber mag er selbst entscheiden. Пусть он сам решает это.

Er mag sehen, wie er fertig wird. Пусть он сам справляется (с работой), как хочет (не рассчитывая на помощь)

Manchmal drücken solche Konstruktionen eine Drohung, eine Warnung aus:

Möge er kommen! Пусть он только попробует прийти!

Er mag es nur weiter so treiben. Пусть он только посмеет продолжать в том же духе.

6) Das Modalverb mögen in der indirekten Rede bezeichnet eine Aufforderung, eine Bitte, eine Erlaubnis oder einen Wunsch:

Ich hab ihm gesagt, er möge (möchte) endlich gehen.

Sag ihm, er möge / (möchte) endlich gehen.

Er hat mir gesagt, er möge nicht auf mich warten. Он сказал, что он якобы не хочет меня ждать.

Sag ihm, er möchte mich anrufen.
7) Das Modalverb “mögen” wird zum Ausdruck der Einräumung (уступка, допущение) gebraucht:

Wenn auch das Geschrei groβ sein mag, ich bleibe dabei.
Mag (möchte) es auch hart sein, aber ich muβte es ihm sagen.

Da muβ ich Ihnen sagen, so unpopular das vielleicht in diesem Kreise sein mag, mit diesen Menschen müssen wir rechnen…” (J. R. Becher)
Mag er sich ärgern, ich bleibe hier! Ну и пусть он сердится, а я все равно останусь здесь!
Möge kommen, was da will. Будь, что будет.

Sie mag tun, was sie will, es ist ihm nichts recht. Что бы она не делала, ему все не так.

Das mag sein, wie es will. Как бы то ни было.

Das Geld wollte nicht reichen, man mochte rechnen, wie man wollte. Нет, денег не хватало, сколько бы я (он) их не считал.
Wo er auch sein mag… Где бы он ни был…

Er mag wollen oder nicht, er muβ. Хочет он или нет, он обязан.

Mag es auch kalt sein, er zieht keinen Mantel an. Даже если и холодно будет, он не наденет пальто.

Wie kompliziert ein Computer auch getan sein mag, er erreicht nicht die Leistung des menschlichen Gehirns. Каким бы совершенным не был компьютер, он не превзойдет возможности человеческого мозга.

Was auch kommen möge und wohin es uns auch triebe, wir bleiben zusammen… (A Zweig)
Ein leises, peinigendes Angstgefühl lebte in ihr, mochte sie tun und denken, was sie wollte. (B. Kellermann)

8) Das Modalverb  mögen drückt eine höfliche Bitte aus:

Möchten Sie so gut sein, mir zu sagen… Не будете ли вы так добры сказать мне…

Ich möchte Sie um dieses Buch bitten. Можно попросить у вас эту книгу?

9) Das Modalverb mögen wird auch in der Mathematik gebraucht:

Der Buchstabe c möge die Hypotenuse bezeichnen.

Mögen als Vollverb:
a) für etwas eine Neigung, Vorliebe haben; etwas nach seinem Geschmack finden, gern haben:

Ich mag diese Speise nicht.

Magst du viel Zucker in den Kaffee?

Er mag keinen Fisch.

Sie mag kein Sauerkraut.

Er mag gern (isst gern) Rinderbraten.

Er mag klassische Musik.

Sie mag Rosen.
b) für jemanden Sympathie oder Liebe empfinden; leiden mögen, gern haben:

Die beiden mögen sich. Они любят друг друга.

Ich mag ihn nicht. Он мне не нравится.

Die beiden mögen einander nicht.

Niemand hat ihn so recht gemocht.

c) den Wunsch haben:

Ich mag nach Hause.

Er hat nicht in die Schule gemocht.

Wenn du noch magst, sag es ruhig!

Andere Beispielsätze:
1. Das möchte schwer zu beweisen. Это, пожалуй, было бы трудно доказать.

2. Das möchte noch angehen. Это, пожалуй, еще сойдет.

3. Er mag tun, was ihm gefällt.
Űbungen

Űbung 1 Setzen Sie das Verb mögen im Präsens ein:

1. Ich … diese Speise. 2. Die beiden mögen sich. 3. … du diesen Menschen? 4. … ihr Tee? 5. Er … keinen Kaffee. 6. Die Kinder … gern Milch.

Űbung 2 Sagen Sie die Sätze mit dem Verb mögen:
1. Er bleibt nicht zu Hause. 2. Ich leide diesen Schauspieler nicht. 3. Sie weiß davon gar nichts. 4. Warum leidest du ihn nicht?

Űbung 3 Beantworten Sie folgende Frage; gebrauchen Sie dabei das Verb mögen :
Muster: -Warum trinkst du Tee nicht?

· Ich mag Tee nicht.

1. Warum trinkst du Milch nicht? 2, Warum trinkst du Kaffee ohne Zucker? 3. Warum ißt du Suppe ohne Brot? 4. Warum essen Sie keine Wṻrstchen?

Űbung 4 Beantworten Sie folgende Fragen; gebrauchen Sie dabei das Verb mögen :
1. Welche Menschen magst du nicht leiden? 2. Warum mag dein Freund keine Kritik leiden? 3. Welche Speisen mögen Sie am meisten?
Űbung 5 Übersetzen Sie ins Deutsche; gebrauchen Sie das Modalverb mögen :
1. Я не выношу лгунов. 2. Я не люблю компот. Я возьму лучше мороженое. 3. Почему ты не хочешь к ней пойти? – Я не люблю ее.

Űbung 6 Gebrauchen Sie statt der Einleitungssätze das Modalverb  mögen oder wollen :
1. Ich habe den Wunsch, einmal Bulgarien kennenzulernen.

2. Er beabsichtigt, am Wochenende zu verreisen.

3. Sie hat eine Abneigung, mit dem Flugzeug zu fliegen.

4. Ich war gerade im Begriff, sie zu fragen, aber er hielt mich zurṻck.

5. Ich werde hier warten, bis du kommst.

6. Hast du Lust, heute abend mit ins Kino zu kommen?

7. Ich habe heute das Bedṻrfnis, mich einmal richtig auszuschlafen.

8. Er hat den guten Willen, in Zukunft besser zu arbeiten.
9. Der Direktor wṻnscht, nicht gestört zu werden.

10. Sie ist entschlossen, ihre Verlobung zu lösen.

11. Ich habe die Absicht, das Buch zu kaufen.

12. Es ist erwṻnscht, dass Sie selbst mit dem Institutsdirektor sprechen.

13. Ich war gerade dabei zu gehen, da kam mein Freund.

Űbung 7 Erzählen Sie folgende Anekdote nach; gebrauchen Sie dabei das Verb mögen :
Ein Mann fährt dienstlich nach Dresden. Als der Zug in Riesa halt, nimmt eine Frau mit vier Kindern in seinem Abteil Platz. Der Mann mag Kinder nicht leiden. «Ach du meine Gṻte», stöhnt er, «das wird ja ein schöner Lärm hier werden!»  «Mögen Sie die Kinder nicht?» fragt empört die Frau und beruhigt ihn dann: «Na, bis zur nächsten Station mṻssen Sie es wohl ertragen.» «Wieso, steigen Sie das chon wieder aus? «Nein, aber ich glaube – Sie!»
Űbung 8 Konstruiren Sie die Nebensätze mit mögen oder sollen :
Muster: - Auch wenn es regnet, ich gehe zu Fuß.
· Auch wenn es regnen mag (sollte), ich gehe zu Fuß.

1. Wenn es manchmal jetzt auch schon recht kṻhl ist, wir sitzen gern auf unserem Balkon.

2. Falls es morgen regnet, verschieben wir den Ausflug.

3.  Ist es auch kalt, ich komme trotzdem.

4. Hat er auch viel zu tun, so macht er doch täglich einen ausgedehnten Spaziergang.

5. Siehst du Jens, so grṻße ihn von mir.

6. Auch wenn Uwe nicht kommt, werden wir seinen Beitrag besprechen.

7. Er ging zu jedem Fußballspiel, wie das Wetter auch war.

8. Auch wenn Ilka recht gehabt hat, sie hätte ihre Meinung freundlicher formulieren können.
Teil 8 Das Modalverb lassen
Das Modalverb lassen bezeichnet:

1) eine Erlaubnis, das Zulassen eines Geschehenes:

Ich lasse meine Kinder (nicht) auf der Straβe spielen.

Sie lässt ihren Sohn ein Eis essen.

Sie lässt ihre Katze im Bett schlafen.

Lass die Kinder spielen!
Lass ihn sprechen!

Lassen Sie mich ausreden / aussprechen! Позвольте / дайте мне высказаться.

Lass die Leute reden.

Man lieβ ihn schalten und walten, wie er wollte. Ему предоставили полную свободу действий.
Er lieβ mich seine Einkäufe sehen. Он показал мне свои покупки. 

Er lieβ sie seine Geheimnisse wissen. Он открыл ей свои тайны. 

Sie lieβ ihn reden, mit unbeweglicher Miene. (H Mann)

Ohne jeden Wiederstand lieβ sich der kleine Mann von Kunze zum Sessel zurückführen.

(B. Kellermann)

Madam Kethelsen gehorchte ihrer jüngeren Schwester, sie lieβ sich von ihr ausschelten wie ein Kind… (Th. Mann)

2) eine Aufforderung, eine Bitte, einen Befehl:

Der Dekan lässt Sie kommen.

Der Dozent lässt uns viel lesen. 

Er hat mich die Antwort schreiben lassen. Он велел / поручил мне написать ответ.

Die Mutter hat den Sohn einkaufen lassen.

Der Lehrer lieβ den Schüler laut lesen.
Der Direktor lieβ den Sekretär die Antwort schreiben.

«Last uns mit zum Bahnhof gehen», sagte Kern. (E. M. Remarque)

Dann lieβ er sich ein zweites Glas Bier geben… (A. Zweig)

Am nächsten Morgen lieβ er ein Taxi kommen und fuhr zum Bahnhof. (L. M. Kaschnitz)

Ich habe das Haus vor sechs Jahren von einem modernen Architekten bauen lassen, und meine Frau hat es sehr geschmackvoll eingerichtet… (A. Andersch)
«Komm, Gerda», sagte ich… «Laβ uns heute erstklassig essen gehen!...» (E. M. Remarque)

Ich lasse ihm eine glückliche Reise wünschen. Пожелай(те) ему от меня счастливого пути.
Er hat sich einen Anzug machen lassen.

Die Mutter hat den Arzt kommen lassen.

Ich lasse dich das bezahlen. Я заставляю тебя расплатиться за это.

Der Dichter läβt seinen Helden den Kampf bestehen. Поэт заставляет своего героя выдержать эту борьбу

Goethe läβt Faust diese Worte sagen. Гете вкладывает в уста Фауста эти слова.
3) eine Möglichkeit (lassen + sich; in Verbindung mit Infinitiv):
Das Fenster lässt sich leicht öffnen.

Der Wein lässt sich trinken. (ist gut)

Das lässt sich nicht beweisen.

Das lässt sich machen. (ist möglich)

Das lässt sich hören.

Das lässt sich denken. (ist verständlich)

Hier lässt es sich leben. (hier kann man gut leben)

Das Auto lässt sich reparieren. Автомобиль можно отремонтировать.

Das Programm lässt sich leicht lernen.

Das Fenster lässt sich nur schwer öffnen.

Das lässt sich nicht beweisen. Это невозможно доказать.
Das Material lässt sich bearbeiten. Материал поддается обработке.

Das lässt sich dehnen (hämmern, biegen) Это можно вытягивать, обрабатывать молотом, гнуть.

Die Last lässt sich tragen. Груз поддается переноске.

Die Speise lässt sich essen.

Auf dieser Bank lässt es sich gut sitzen.

Das lässt sich machen.

Mit ihm lässt sich reden. С ним можно сговориться.
Dagegen lässt sich nichts sagen. Против этого нечего возразить.

«… Das läβt sich alles leicht feststelllen.» (A. Seghers)

Die Wahrheit lieβ sich nicht mehr verbergen, und diese Wahrheit war fürchterlich.

(B. Kellermann)

Das Unkraut lieβ sich leicht aus der lockeren Erde ziehen. (M. Haushofer)

Lassen als Vollverb bezeichnet:
1) veranlassen, dass jmd., etwas unverändert bleibt, in einem bestimmten Zustand gehalten wird, an einer bestimmten Stelle bleibt, etwas zurücklassen (оставлять что-либо на прежнем месте, в прежнем состоянии, не брать с собой):
Ich habe das Auto zu Hause gelassen. 
Wir lassen unsere Kinder nicht alleine in der Wohnung.
Er hat seine Familie in der China gelassen.

Lassen Sie mir / für mich bitte noch etwas Kaffee in der Kanne.

Ich habe meinen Schirm drauβen gelassen. 

Das Kind lieβ die Suppe stehen.

Er lieβ alles stehen und liegen.

Die Plünderer haben nichts liegen lassen. Грабители ничего не оставили.
Er hat das Mädchen sitzen lassen.

Man hat diesen Schüler sitzenbleiben lassen.

Diese Nachricht lässt ihn kalt.

Man hat ihm nichts gelassen. У него все забрали.
2) etwas unterlassen, nicht tun, einstellen (прекращать, бросать, переставать что-либо делать):

Er kann das Rauchen nicht lassen.

Lass das!

Lassen Sie diese Scherze! Шутки в сторону!

Lassen wir das! Хватит (довольно) об этом!

Es ist besser, wenn du das lässt. Тебе лучше бросить (оставить) это.

Tu, was du nicht lassen kannst. Делай то, чего не можешь не делать.

Lass die Arbeit sein, wir gehen ins Kino. Оставь работу, пойдем в кино.

Er kann das Trinken nicht lassen.

3) jmd. etwas überlassen, hinterlassen, zur Verfügung stellen:

Ich kann dir das Buch bis morgen lassen. Я могу дать тебе книгу до завтра.
Er will mir sein Auto billig lassen. (verkaufen)

Billiger kann ich dir das Buch nicht lassen. Я не могу уступить тебе книгу дешевле.

Ich lasse meinen Pass als / zum Pfand da. Я оставляю здесь в залог свой паспорт.

Wie teuer lassen Sie mir den Anzug? За сколько отдадите (уступите) Вы мне этот костюм?
Er lieβ ihm das Haus. Он продал ему дом.

4) Als Vollverb kommt lassen häufig als Bestandteil von formelhaften Wendungen vor:

jem. am Leben lassen; etw. auβer acht lassen; jem. im Stich lassen; etw. aus dem Spiel lassen оставлять в стороне кого-то; что-то; не упоминать, не говорить о ком-то; о чем-то; kein Auge von etw./jem. lassen, не отрывать от кого-либо, чего-либо глаз; не сводить, не спускать с кого-либо, чего-либо глаз; es gut sein lassen (laβ gut sein! оставь!, хватит об этом (говорить)!; laβ es gut sein ладно, ничего, брось, пусть будет так; sich (D) (nicht) gefallen lassen не давать себя в обиду; sich (D) alles (etwas) gefallen lassen безропотно (покорно, терпеливо) сносить все обиды (насмешки, мучения); die Finger von etwas lassen держаться в стороне от кого-либо; чего-либо; не впутываться во что-либо; не связываться с кем-либо; чем-либо; etwas (nichts) von sich hören lassen давать (или ничего не давать) о себе знать о себе знать (не) писать писем; zu wünschen übrig lassen (etwas läβt viel (manches) zu wünschen übrig что-либо оставляет желать (много) лучшего; jem. in Ruhe lassen.

«Es ist einfach deine Pflicht, mir zu helfen…Du darfst mich nicht im Stich lassen!» (J. R. Becher)
«Lassen Sie mich in Ruh! Ihren Brief habe ich nicht mehr.» (H. Mann)’

«… aber”, fuhr Batzke unerbittlich fort, “von dieser Sache muβt du die Finger lassen!» (H. Fallada)

«Aber er hat von sich hören lassen», widersprach der Förster leise. «Er hat mir einen Brief geschrieben.» (H. Fallada)

Zusammengesetzte Verben mit lassen:
fliegen lassen

Ich habe den Vogel fliegen lassen Я отпустил птицу.

liegen lassen

Ich lieβ das Buch liegen. Я оставил/забыл (взять) книгу.

sitzen lassen

Ihr Mann hat sie und die Kinder sitzen lassen. Ее муж бросил ее и детей.

stehen lassen

Der Kaffee ist kalt. Ich habe ihn stehen lassen. Кофе холодный. Я к нему 

 не притронулся.
Ableitungen von lassen:
ablassen-спускать (воду), выпускать;

anlassen запускать (напр., двигатель);
auslassen выпускать;

belassen оставлять (как есть);

entlassen увольнять;

erlassen издавать (указ, закон);
einlassen впускать;

hinterlassen оставлять после себя;

loslassen отпускать;

niederlassen спускать, опускать;

überlassen уступать, отдавать;

unterlassen не делать;

veranlassen побуждать;

verlassen покидать;

zulassen допускать;

zerlassen растопить (жир)
Unterlass die Bemerkungen!; Wasser aus der Wanne ablassen; die Luft aus einem Reifen ablassen; den Motor, den Wagen anlassen; den Mantel, die Schuhe anlassen; das Radio, Licht, die Scheinwerfer anlassen; Dampf auslassen; das Wasser (aus dem Kessel) auslassen; Wer hat den Hund ausgelassen? Ein Wort, einen Satz beim Schreiben auslassen; Jungvögel im Nest belassen;
Er lieβ sich auf einer/eine Bank nieder; Ein Schwarm Vögel lieβ sich in der Eiche nieder.; sich in Bonn als Arzt, Rechtanwalt niederlassen; Er überlieβ ihnen während des Urlaubs seine Wohnung.; Er hat mir sein Auto billig überlassen.; Sie überläβt die Kinder der Fürsorge der Groβmutter.; Was hat dich zu diesem Schritt veranlasst?; Margarine in der Pfanne zerlassen; zerlassene Butter.
Beispielsätze mit lassen:
1) Wo kann ich meinen Mantel lassen? Куда мне повесить пальто?

2) Wo hast du das Buch gelassen?
3) Er lies sein ganzes Geld in der Kneipe. 

4) Er konnte sie nicht lassen.

5) Die Katze läβt das Mausen nicht. посл. Как волка не корми, он все равно в лес смотрит.

6) Laβ ihm den kleinen Finger, und er nimmt die ganze Hand. – разг. Ему пальца в рот не клади.

7) Du läβt heute jünger denn je. Ты сегодня особенно молодо выглядишь.
8) Der Hut läβt ihr gut. Шляпа ей к лицу.

9) Er lieβ sich΄ s gut bezahlen. Он получил за это хорошее вознаграждение.

10) Der Kaufmann lieβ sich das aber hoch (teuer) bezahlen. Торговец получил за это весьма крупную сумму.

11) Ich werde es nicht dabei bewenden lassen. Я на этом не успокоюсь.

12) Er lieβ sie merken, wie gut er sie leiden konnte. Он не скрывал от нее, как сильно он ее любит.
13) Las das den Fall sein, so… Если допустить что это так, то…

14) Ich lasse es an gutem Willen nicht fehlen. Я приложу все старания.

15) Laβ dich nicht erwischen! Смотри не попадайся!

16) Wir haben uns nicht abschrecken lassen. Мы не дали себя запугать.
17) Ich lasse es nicht verdrieβen, der Sache nachzugehen. Ничто не может у меня отбить охоту заниматься этим делом.

18) Er läβt sich häufig verleugnen.  Часто велит говорить, что его нет дома.

19) Er läβt sich nirgends sehen. Он нигде не бывает.
20) Der Künstler kann sich sehen lassen. Этого артиста стоит посмотреть.

21) Er lieβ sich die Arbeit sauer werden. Он не щадил себя в работе. 

22) Laβ dir das zur Lehre dienen! Пусть это послужит тебе уроком!
23) Laβ dir das gesagt sein! Да будет тебе это известно!

24) Laβ dir΄s gut schmecken! Приятного аппетита!

25) Laβ uns gehen! Пойдем! (собеседников двое)

26) Laβt uns gehen! Пойдемте (собеседников не меньше трех)

27) Laβ ihm seinen Willen! Пусть делает, что хочет.

28) Laβ mich aus dem Spiel. Не вмешивай меня в это дело.
29) Lassen wir es bei unserem ursprünglichen Űbereinkommen! Давайте остановимся на нашем первом соглашении!

30) Laβ ihn bei seinem Glauben! Пусть он верит в это!

31) Es wurde mir keine Wahl gelassen. У меня не было никакого выбора.

32) Ich lasse dir die Freiheit zu tun, was du willst. Я предоставлю тебе свободу делать все, что ты хочешь.
33) Man lieβ ihm vollkommen freie Hand. Ему предоставили полную свободу действий.

34) Er kann sich vor Freude nicht lassen. Он не знает, куда девать себя от радости.
Űbungen

Űbung 1  Setzen Sie das Verb lassen im Präsens ein:
1. Er ... sich nicht stören. 2. Du ... mich nicht arbeiten. 3. Ich ... Ihnen meine Adresse. 4. Mutter ... Sie herzlich grṻßen und alles Gute wṻnschen. 5. Die Eltern ... die Kinder ins Theater gehen. 6. Wir ...  dich nicht allein zu Hause. 7. Ihr ... immer das Zimmer unaufgeräumt. 8. Wie ungern ... ich sie fahren.
Űbung 2  Setzen Sie das Verb lassen im Präteritum ein: 

1. Der Arzt … den Kranken durchleuchten. 2. Die Eltern … mich diesen Brief schreiben. 3. Ich … sagen, dass ich keine Zeit habe. 4. Du … dir das Haar färben. 5. Wer … den Arzt kommen? 6. Unsere Freunde …  auf sich warten. 7. Ihr … uns eure Anschrift. 8. Wir … unsere Mäntel im Vorzimmer.
Űbung 3 Sagen Sie die Sätze mit dem Verb lassen:
a) Muster: Der Gelehrte wiederholt den Versuch.

Der Gelehrte läßt den Versuch wiederholen.

1. Der Schauspieler trägt ein Gedicht vor. 2. Der Phonetiklehrer spricht den Laut richtig aus. 3. Der Redakteur schreibt einen Artikel. 4. Die Mutter erzählt alles.
b) Muster: Ich nähe mir ein Kleid.

Ich lasse mir ein Kleid nähen.

1. Ich schneide mir das Haar. 2. Er besohlt sich die Schuhe. 3. Der Vater putzt sich die Schuhe. 4. Wir besorgen uns Theaterkarten.
c) Muster: Wollen wir keine Zeit verlieren!

Laßt uns keine Zeit verlieren!

1. Wollen wir arbeiten! 2. Wollen wir ausruhen! 3. Wollen wir ein Lied singen! 4. Wollen wir tanzen! 5. Wollen wir nach Hause gehen.
Teil 9 Die Modalverben zum Ausdruck der Vermutung
1. Die Modalverben mögen, dürfen bezeichnen eine vage Vermutung. Die Adverbien-Synonyme sind: vermutlich, möglicherweise.

Er lernt vermutlich Vokabeln.

Er dürfte/mag Vokabeln lernen.
Er hat vermutlich Vokabeln gelernt.

Er dürfte/mag Vokabeln gelernt haben.
2. Das Modalverb können bezeichnet eine logische Vermutung, die anderen Möglichkeiten sind nicht ausgeschlossen. Die Adverbien-Synonyme sind: wahrscheinlich, vielleicht, auch höchstwahrscheinlich:

Keiner nimmt den Hörer an, vielleicht ist mein Freund verreist gewesen.

Mein Freund kann (könnte) verreist gewesen sein.

3. Das Modalverb müssen drückt eine sichere Vermutung aus, die an einer Behauptung grenzt. Die anderen Möglichkeiten sind fast ausgeschlossen. Die Adverbien-Synonyme sind: sicher, gewiβ, bestimmt, unbedingt, höchstwahrscheinlich:

Dieser junge Sportler nimmt bestimmt den ersten Platz ein.

Dieser junge Sportler muβ den ersten Platz einnehmen.

Dieser junge Sportler hat bestimmt den ersten Platz eingenommen.

Dieser junge Sportler muβ (müβte) den ersten Platz eingenommen haben.

4. Das Modalverb wollen drückt eine Vermutung aus, die auf einer Behauptung einer Person über sich selbst gegründet ist. Der Sprecher glaubt dieser Information kaum. Die Synonyme sind: nach seinen Worten, wie er sagt:

Wie er sagt, kennt er das Mädchen nicht.

Er will das Mädchen nicht kennen.

Wie er sagt, hat er das Mädchen nicht gekannt.
Er will das Mädchen nicht gekannt haben.
5. Das Modalverb sollen drückt eine Vermutung aus, die auf einer fremden Information gegründet ist (Media, Gerede, Gerüchte). Die Wörter- Synonyme sind: man sagt, man behauptet, angeblich, wie die Zeitungen berichten, nach Zeitungsangaben:

Wie ich in der Zeitung gelesen habe, hat es in Norditalien in den letzten Tagen sehr stark geregnet.

Es soll in Norditalien in den letzten Tagen sehr stark geregnet haben.
Űbungen

Űbung 1 Ersetzen Sie die entsprechenden Satzteile durch Ausdrṻcke mit Modalverben. Gebrauchen Sie die Modalverben zur subjektiven Aussage:
1. Der Angeklagte behauptet, dass er die Zeugin nie gesehen hat. 2. Vielleicht hat sie das Buch  gelesen. 3. Man sagt, dass er noch nie krank gewesen ist. 4. Es ist möglich, dass er mich gestern in der Stadt gesehen hat. 5. Man sagt, dass sie das Buch gelesen hat. 6. Einige Zukunftsforscher meinen, dass schlimme Zeiten anbrechen. 7. Er behauptet, dass er noch nie krank gewesen ist. 8. Er ist in seinem Urlaub vielleicht an die Ostsee gefahren. 8. Zweifellos hat der Student seine Diplomarbeit schon abgegeben. 9. Der Urlauber hat vermutlich den Berg schon bestiegen. 10. Der Junge hat das Fußballspiel angeblich selbst gesehen. 11. Wahrscheinlich hat er sich beim Sturz den Fuß gebrochen. 12. Bestimmt ist die Störung in der Fernsprechleitung sehr schnell beseitigt worden.
Űbung 2  Ersetzen Sie die entsprechenden Satzteile durch Ausdrṻcke mit Modalverben.  Gebrauchen Sie die Modalverben zur subjektiven Aussage:
1. Man sagt, dass im Krankenhaus der Stadt B. im letzten Jahr viele Millionen Mark veruntreut worden sind.

2. Ein junger Arzt sagt, dass er gehört habe, dass die Medikamente fṻr das Krankenhaus gleich wieder verkauft worden sind.

3. Die Krankenschwestern und Pfleger haben davon gar nichts gewußt.
4. Die Leute erzählen, dass der Chefarzt vor kurzem die häßliche Tochter des Gesundheitsministers  geheiratet hat.

5. Sehr wahrscheinlich waren die Beamten des Gesundheitsministeriums ṻber die Unterschlagungen im Krankenhaus schon seit langem informiert.

6. Vielleicht sind einige Beamte sogar bestochen worden.

7. Außerdem wird berichtet, dass alle Akten aus den Geschäftsräumen des Krankenhauses verschwunden sind.

8. Vielleicht waren unter den verschwundenen Medikamenten auch Drogen.

9. Ein verhafteter Drogenhändler sagt, dass er seinen “Stoff” immer an der Hintertṻr des Krankenhauses abgeholt hatte.
10. Möglicherweise sind auch Verbandszeug und Kopfschmerztabletten verschoben worden.

11. In einem Zeitungsartikel wird berichtet, dass der Chefarzt in der vorigen Woche 400 000 Euro von seinem Konto abgehoben hat.

12. Sehr wahrscheinlich haben die Patienten unter den ungeordneten Zuständen in diesem Krankenhaus sehr gelitten.

13. Vielleicht wird der Prozeß gegen den Chefarzt und den Gesundheitsminister noch in diesem Jahr eröffnet. 
Gesamtṻbungen

Übung 1 Setzen Sie die passenden Modalverben in der richtigen Form ein!

1. Leider … ich nicht länger bleiben, denn ich … um 17 Uhr mit dem Zug nach Minsk fahren.

2. Eis oder Kaffee? Was … du? 
3. Ich … keinen Kaffee trinken, der Arzt hat es mir verboten.

4. Ich … täglich dreimal eine von diesen Tabletten nehmen.

5. Wo … du denn hin? … du nicht einen Moment warten, dann gehe ich mit dir.

6. Guten Tag! Wir … ein Doppelzimmer mit Bad, aber nicht zur Straße. Es … ein ruhiges Zimmer sein.
7.  … ich Sie morgen früh wecken? Nein, danke, ich … morgen ausschlafen.
8. Es wird erzählt, in unserer Straße … ein Dieb sein Unwesen treiben.

9. … Sie mir nicht sagen, wie spat es ist?

10. Wer von euch … mit meinem Auto fahren?

11. Wie oft … ich dir noch sagen, dass du nicht so viel trinken … !

12. Was … wir zum Deutschunterricht morgen mitbringen? 
13. … wir jetzt endlich losfahren? Wenn wir um acht im Theater sein …, … wir jetzt unbedingt fahren.

14. Wenn du nicht mit dem Auto fahren …, … du nicht.

Übung 2 Ersetzen Sie die kursiv gedruckten Satzteile durch Ausdrṻcke mit Modalverben.
1. Es ist möglich, mit dem Zug nach Köln zu fahren. 2. Er ist außerstande, diese Aufgabe zu erfüllen. 3. Du bist ja imstande, das selbst zu machen. 4. Sie hat Konzentrationsschwäche. 5. Wärest du in der Lage, heute Abend zu mir zu kommen? 6. Er ist nicht imstande, 160 Kilo zu heben. 7. Erlaubst du mir, dein Telefon zu benutzen? 8. Jeder hat das Recht, zu wählen und gewählt zu werden. 9. Es ist notwendig, dass er endlich mit dem Rauchen aufhört. 10. Es besteht keine Notwendigkeit, zu zahlen. 11. Ich bin gezwungen, dich zu bitten, das Land nicht zu verlassen. 12. Die Bibel verbietet zu töten und zu stehlen. 13. Wenn du mal nach Deutschland kommst, bist du uns jederzeit willkommen. 14. Wir haben die Pflicht, unsere Eltern zu ehren! 15. Es ist vorgeschrieben, die Klausur zum 1. April zu schreiben. 16. Es wäre dumm von dir, das zu tun. 17. Hast du Lust schlafen zu gehen? 18. Ich hatte Anlass sie zu fragen, aber er hielt mich zurück. 19. Es ist verboten, bei Rot über die Straße zu gehen. 20. Es war nötig, dass jemand ihm das mitgeteilt hat. 21. Ihm ist es gestattet, nach Hause zu gehen. 22. Der Professor hat die Pflicht, alles verständlich zu erklären. 23. Er hat den Wunsch, um die ganze Welt zu reisen.
Übung 3 Setzen Sie die passenden Modalverben in der richtigen Form ein!
1. Der Mann hat doch eine Verletzung! Wer das nicht sieht, … blind sein. 2. Du … recht haben; aber es klingt sehr merkwürdig. 3. Diese Schauspielerin … 80 Jahre alt sein, so steht es in der Zeitung. Sie sieht doch aus wie fünfzig! 4. Der Junge … die Geldbörse gefunden haben; dabei habe ich gesehen, wie er sie einer Frau aus der Einkaufstasche nahm. 5. «Er … ein Vermögen von zwei bis drei Millionen besitzen, glaubst du das?» – «Also das … übertrieben sein. Es … sein, das ser sehr reich ist, aber so reich sicher nicht!» 6. In Griechenland … gestern wieder ein starkes Erdbeben gewesen sein. 7. Es ist schon zehn Uhr. Der Briefträger … eigentlich dagewesen sein. 8. Eben haben sie einen Fernsehbericht über Persien angekündigt, jetzt zeigen sie Bilder über Polen. Da … doch wieder ein Irrtum passiert sein! 9. Wir haben dein Portemonnaie in der Wohnung nicht gefunden. Du … es nur unterwegs verloren haben. Wenn du es nicht verloren hast, … es dir gestohlen worden sein. 10. Den Ring … sie geschenkt bekommen haben, aber das glaube ich nicht. 11. Er ist erst vor zehn Minuten weggegangen. Er … eigentlich noch nicht im Büro sein. 12. Es … heute Nacht sehr kalt gewesen sein, die Straßen sind ganz vereist. 
Übung 4 Ersetzen Sie die kursiv gedruckten Ausdrücke durch Modalverben.

1. In ein paar Tagen wird der Patient imstande sein aufzustehen. 2. Wie ich weiß, ist es in Grönland sehr kalt. 3. Aller Wahrscheinlichkeit nach hält er sich jetzt im Ausland auf. 4. Wir tragen uns mit der Absicht, ein neues Auto zu kaufen. 5. Der Patient ist sofort zu operieren.6. Es geht das Gerücht um, dass er sich hat von seiner Frau scheiden lassen. 7. Früher waren viele Menschen des Lesens und Schreibens unkundig. 8. Wegen der politischen Umstände sah sich der Monarch gezwungen, von seinem geplanten Besuch Abstand zu nehmen. 9. Wir haben alles getan, was in unseren Kräften stand, aber es war vergebens. 10. Er spielt mit dem Gedanken, den Beruf zu wechseln. 11. Alle Staatsbürger sind verpflichtet, Steuern zu zahlen.12. Der Ausländer ist des deutschen nicht mächtig. 13. Es ist verboten, bei Rot die Strasse zu überqueren. 14. Die beiden Staaten sind bestrebt, ihre gegenseitig vorteilhafte Kooperation weiter auszubauen und zu vertiefen. 15. Wie ich in der Zeitung gelesen habe, hat es in Norditalien in den letzten Tagen sehr stark geregnet. 16. Ich vertrage fettes Fleisch nicht. 17. Der Zeuge behauptet, alles mit eigenen Augen gesehen zu haben. 18. Er ist fest entschlossen, mit dem Rauchen aufzuhören. 19. Wahrscheinlich hat er sich beim Sturz den Fuß gebrochen. 20. Wir zweifeln nicht daran, dass er seine Dissertation  mit Erfolg verteidigt hat. 21. Der Sänger besitzt die Fähigkeit, seine Zuschauer zu begeistern. 22. Wir haben eine Deutschlandsreise ins Auge gefaßt.
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